
Protokoll der VWU Mitgliederversammlung am 12. Juli 2011
Tagungsort: Zoo Landau
Zeit: 18:30-20:30 Uhr
anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder, siehe Liste und 2 Gäste

Vorschlag zur Tagesordnung

� TOP1: Begrüßung
� TOP 2: Berichte und Entlastung
� TOP 3: Wahlen
� TOP 4: Haushalt und Beschlüsse
� TOP 5: Weiteres

Dem Vorschlag zur Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. Die Gesprächsleitung 
und die Protokollführung übernimmt Guido Dahm.

TOP 1: Begrüßung

Vorstandsmitglied Ulli Gondorf begrüßt alle Anwesenden und verweist kurz auf die Ideen-
werkstatt (open space), die am Vormittag stattgefunden hat, und auf den Zoorundgang mit 
Direktor Jens-Ove Heckel am Nachmittag.
Der Gesprächsleiter stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Einsprüche dagegen wurden nicht vorgetragen. Er entschuldigt einige Mitglieder und teilt 
mit, dass der Mitgliederstand sich auf 50 Unternehmen erhöht hat. Aufgrund ihres berufli-
chen Wechsels werden künftig Ise Thomas und Eveline Lemke als Fördermitglieder ohne 
Stimm- und Wahlrecht dem VWU verbunden sein.

TOP 2: Berichte und Entlastung

Der Vorstand legt einen Tätigkeitsbericht zu den Aktivitäten in 2010 sowie im ersten Halb-
jahr 2011 vor. Die tabellarische Auflistung der Tätigkeiten ist schriftlich auf der Webseite 
des VWU hinterlegt.
Der Kassenwart (Ulli Gondorf) legt den Jahresabschluss 2010 sowie nachrichtlich auch die 
vorangegangenen Jahresberichte vor, die nach der Umstellung des Geschäftsjahres auf das 
Kalenderjahr neu gefasst wurden.
Die beiden RechnungsprüferInnen, Eveline Lemke und Ulli Schödel, geben schriftlich zu 
Protokoll, dass 

1. die Belege stichprobenartig geprüft wurden,
2. die Zahlungsbelege der Anzahl nach vollständig wären,
3. eine Einnahme-, Ausgaben-, Überschussrechnung nach verschiedenen Kontenklas-

sen nicht vorlag, jedoch für eine bessere Übersicht zur Gliederung der Ausgaben 
empfohlen wird,

4. die Kassenanfangsbestände in der Auswertung mit den den Endbeständen des Vor-
jahres deckungsgleich waren.

Damit ergaben sich keine von der Entlastung hinderlichen Beanstandungen. Die Rech-
nungsprüferInnen empfehlen die Entlastung. 
VWU Mitglied Dietmar Rieth (EAM) übernahm den Antrag und stellte ihn in der Mitglie-
derversammlung zur Abstimmung. Der Vorstand wurde geschäftlich und finanziell einstim-
mig bei Enthaltung der Betroffenen von der Mitgliederversammlung entlastet.

TOP 3: Wahlen

Für diesen Tagesordnungspunkt übernimmt VWU Mitglied Dietmar Rieth die Gesprächs-
leitung, Mitglied Helmut Bauer übernimmt die Wahlleitung und Auszählung.
Mit Ausnahme von Ise Thomas, die wegen ihres Status als Fördermitglied nicht mehr kan-
didieren kann, stehen die übrigen Vorstandsmitglieder Jutta Haas und Ulli Gondorf als Vor-



standssprecher/innen, und Guido Dahm als Schatzmeister und Geschäftsführer wieder zu 
Verfügung. Neu zur Wahl stellt sich Jörg Schulz als „weiteres Vorstandsmitglied“. Die Ab-
stimmung erfolgt satzungsgemäß geheim und schriftlich.

Die Kandidaten werden einstimmig mit 8 Ja-Stimmen gewählt und erklären die Annahme 
der Wahl

TOP 4: Haushalt und Beschlüsse

a) Der Geschäftsführer legt eine Fortschreibung des im Dezember 2010 von der letz-
ten Mitgliederversammlung beschlossenen Haushaltsplan für 2011 vor. Die Mit-
gliederversammlung beschließt einstimmig die monatliche Aufwandsentschädigung 
von 250 Euro auf 350 Euro zu erhöhen, um eine verstärkte Mitgliederakquisition 
durchzuführen.

b) Auf Antrag von Dietmar Rieth beschließt die Mitgliederversammlung einstimmig 
bei einer Enthaltung: „Eine neue Profil- und Selbstfindungsdiskussion des VWU 
wird organisiert und innerhalb von drei Monaten (bis Mitte Oktober, vor Unterneh-
mertag) einen Abschlussbericht auf einer Veranstaltung in Neuwied gegeben.“

c) Die Mitglieder beschließen einstimmig, die vorgelegten Arbeitspapiere zu regiona-
len Energieagenturen, PPP-Energiewerk und Mikrofinanzen zu überarbeiten, ein 
Arbeitspapier zu einer subjektorientierten Regionalentwicklung zu entwerfen, und 
über Medien und Multiplikatoren zu verbreiten. Der Vorstand erhält Redaktions-
vollmacht.

d) Die Mitglieder beschließen einstimmig, den VWU Antrag an das Umweltministeri-
um „Netzwerk der Netze“ zu überarbeiten mit dem Ziel der Veranstaltungsförde-
rung von zwei Themen in 2011 und Ausblick für 2012.

e) Die Mitglieder beschließen einstimmig, eine Liste der Gründerzentren in Rheinlan-
d-Pfalz zusammenzustellen und Gesprächsangebote mit Ziel der Bekanntmachung 
des VWU sowie des Instrumentes der Mikrofinanzierungen anzuregen.

f) Die Mitglieder beschließen einstimmig, sich an der Regionaltagung zu Energieeffi-
zienz im Mittelstand und Formen der Bürgerbeteiligung bei der Energiewende als 
VWU Beitrag zum UnserEner Aktionstag zu beteiligen.

g) Die Mitglieder beschließen einstimmig, Ende Oktober/Anfang November einen 
Unternehmertag im Mainzer Landtag mit Einladung der Wirtschaftsministerin zu 
gestalten.

h) Die Mitglieder beschließen einstimmig, eine Konzeption eines CSR Beratungsmo-
duls auszuarbeiten.

i) Die Mitglieder beschließen einstimmig, Überlegungen anzustellen wie sich der 
VWU in die rheinland-pfälzische Partnerschaften mit Ruanda und Fujian (China) 
einbringen kann.

j) Die Mitglieder beschließen einstimmig, in 2012 eine Tagung oder größere Veran-
staltung zum Thema Rio+20 vor Ort in Rheinland-Pfalz anzubieten und dafür die 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit als Kooperationspartner zu gewin-
nen.

TOP 5: Weiteres

Der Geschäftsführer des Zoo Landaus hält einen PowerPoint Vortrag zur Nachhaltigkeit 
des Zoos

f.d.R.
Guido Dahm
Protokollführung


